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§ 1 Geltungsbereich 

Unsere Verkaufsbedingungen gelten ausschließlich; entgegenstehende oder von unseren Verkaufsbedingungen 

abweichende Bedingungen des Bestellers erkennen wir nicht an, es sei denn, wir hätten ausdrücklich schriftlich 

ihrer Geltung zugestimmt. 

Unsere Verkaufsbedingungen gelten auch dann, wenn wir Kenntnis entgegenstehender oder von unserer 

Verkaufsbedingungen abweichender Bedingungen des Bestellers die Lieferungen an den Besteller vorbehaltlos 

ausführen. 

 

§ 2 Angebot 

Die Bestellung ist als Angebot gemäß §145 BGB zu qualifizieren. Bei Annahme der Bestellung wird der Besteller 

von uns benachrichtigt. 

 

§ 3 Preise und Zahlungsbedingungen 

(1) Unsere Preise verstehen sich exklusive  Mehrwertsteuer und ausschließlich Porto und Verpackung. 

(2) Lieferung erfolgt laut Vereinbarung. 

(3) Ab einem Bestellwert in Höhe von 350,00 € ist die Lieferung versandkostenfrei, außer bei technischem 

Großgerät und Werkzeugaufbewahrungsausrüstung. 

(4) Zahlung innerhalb von 8 Werktagen 3% Skonto, 14 Werktage netto ohne Abzug. 

 

§ 4 Lieferzeit 

(1) Über Lieferzeiten wird der Besteller von uns benachrichtigt. 

Geraten wir aus Gründen, die wir nicht zu vertreten haben, in Lieferverzug, so ist die Schadensersatzhaftung im 

Falle gewöhnlicher Fahrlässigkeit ausgeschlossen. 

Setzt uns der Besteller, nachdem wir bereits in Verzug geraten sind, eine angemessene Nachfrist mit 

Ablehnungsandrohung, so ist er nach fruchtlosem Ablauf dieser Nachfrist berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten; 

Schadensersatzansprüche wegen Nichterfüllung können nicht geltend gemacht werden. 

(2) Kommt der Besteller in Annahmeverzug oder verletzt er sonstige Mitwirkungspflichten, so sind wir berechtigt, 

den uns entstandenen Schaden, einschließlich etwaiger Mehraufwendungen, zu verlangen. In diesem Fall geht 

auch die Gefahr eines zufälligen Untergangs oder einer zufälligen Verschlechterung der Kaufsache in dem 

Zeitpunkt auf den Besteller über, in dem dieser in Annahmeverzug gerät. 

 

§ 5 Gefahrenübergang - Verpackung 

Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, ist Lieferung "ab Werk" bzw. "ab Niederlassung" 

vereinbart. 

Der Besteller ist verpflichtet, innerhalb eines Werktages Beschädigungen durch Transport oder Versand 

anzuzeigen. 

Transport- und alle sonstigen Verpackungen nach Maßgabe der Verpackungsverordnung werden nicht 

zurückgenommen; ausgenommen sind EURO-Paletten. Der Besteller ist verpflichtet, für eine Entsorgung der 

Verpackung auf eigene Kosten zu sorgen. 

 

§ 6 Mängelgewährleistung 

(1) Die Gewährleistungsrechte des Bestellers setzen voraus, daß dieser seinen nach § 377 HGB geschuldeten 

Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß nachgekommen ist. 

(2) Soweit ein von uns zu vertretender Mangel der Kaufsache vorliegt, sind wir nach unserer Wahl zur 

Mängelbeseitigung oder zur Ersatzlieferung berechtigt. Im Fall der Mängelbeseitigung sind wir verpflichtet, alle 

zum Zweck der Mängelbeseitigung erforderlichen Aufwendungen, insbesondere Transport-, Wege-, Arbeits- und 

Materialkosten zu tragen, soweit sich diese nicht dadurch erhöhen, daß die Kaufsache nach einem anderen Ort 

als dem Erfüllungsort verbracht wurde. 

 



                                                                                       
 

(3) Sind wir zur Mängelbeseitigung / Ersatzlieferung nicht bereit oder nicht in der Lage, insbesondere verzögert 

sich diese über angemessene Fristen hinaus aus Gründen, die wir zu vertreten haben oder schlägt in sonstiger 

Weise die Mängelbeseitigung / Ersatzlieferung fehl, so ist der Besteller nach seiner Wahl berechtigt, Wandlung 

(Rückgängigmachung des Vertrages) oder eine entsprechende Herabsetzung des Kaufpreises (Minderung) zu 

verlangen. 

(4) Soweit sich nachstehend nicht anders ergibt, sind weitergehende Ansprüche des Bestellers - gleich aus 

welchen Rechtsgründen - ausgeschlossen. Wir haften deshalb nicht für Schäden, die nicht am Liefergegenstand 

selbst entstanden sind; insbesondere haften wir nicht für entgangenen Gewinn oder sonstige Vermögensschäden 

des Bestellers. 

(5) Vorstehende Haftungsfreizeichnung gilt nicht, soweit die Schadensursache auf Vorsatz oder grober 

Fahrlässigkeit beruht. Sie gilt ferner dann nicht, wenn der Besteller wegen des Fehlens einer zugesicherten 

Eigenschaft Schadensersatzansprüche wegen Nichterfüllung gemäß §§ 463, 480 Abs. 2 BGB geltend macht. 

(6) Sofern wir fahrlässig eine Kardinalpflicht oder eine vertragswesentliche Pflicht verletzen ist unsere 

Ersatzpflicht auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt. 

(7) Die Gewährleistungsfrist beträgt 24 Monate (12 Monate für gewerblichen Gebrauch), gerechnet ab 

Gefahrenübergang. Diese Frist ist eine Verjährungsfrist und gilt auch als Ersatz von Mangelfolgeschäden, soweit 

keine Ansprüche aus unerlaubter Handlung geltend gemacht werden. 

(8) Für Produkte von Snap - on Incorporated besteht deren aktuelle Hersteller- Garantie.  

 Die Garantielaufzeiten unterscheiden sich zwischen den unterschiedlichen Produkten.    

 

§ 7 Gesamthaftung 

(1) Eine weitergehende Haftung auf Schadensersatz als in § 6 Abs. (4)-(6) vorgesehen, ist - ohne Rücksicht auf 

die Rechtsnatur des geltend gemachten Anspruchs - ausgeschlossen. 

(2) Die Regelung Abs. (1) gilt nicht für Ansprüche gemäß §§ 1, 4 Produkthaftungsgesetz sowie für Fälle des 

Unvermögens oder der Unmöglichkeit. 

(3) Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, grillt dies auch für die persönliche Haftung 

unserer Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen. 

 

§ 8 Gerichtsstand - Erfüllungsort 

(1) Sofern der Besteller Vollkaufmann ist, ist unser Gerichtsstand Erfurt. Wir sind jedoch berechtigt, den Besteller 

auch an seinem Wohnsitzgericht zu verklagen. 

(2) Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, ist unser Erfüllungsort Erfurt. 

 

§ 9 Salvatorische Klausel 

Sollten einzelne Bestimmungen unserer AGB ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, bleiben die 

Bedingungen im übrigen ebenso wie der mit geschlossene Vertrag voll wirksam. Der Besteller ist verpflichtet mit 

uns eine Vereinbarung zu treffen, durch die die unwirksame Klausel durch eine Regelung ersetzt wird, die dem 

wirtschaftlichen Sinn der ursprünglichen Bestimmung möglichst nahe kommt. 
 
 

 

 


